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Amtliches Verordnungsblatt flir die Stadt Halle

Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle
Ausgabe nZ Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Aug Avelt Leipzsgerstraße 8 Rob ohn gr Steinstrabe 73 M Tamicuberg Geiststraße L7

JnsertionSvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene CorpuSzeile oder deren

Raum 40 Psg

Nr 6 Donnerstag den 8 Januar 1885 86 Jahrgang
Amtlicher Thril

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß das im

Betreff der gemeinschaftlichen Ortskrankenkassc für dic in
zahlreichen gewerblichen Etablissements zu Halle a S
beschäftigten Arbeiter städtische Gasanstalt Essigfabriken
Mineralwasserfabriken Mostrichfabriken Oel und Farben
fabriken Parafsinfabriken Theerfchweelereien Unternehmer
von Privat Gas Einrichtungen Schäftefabriken Dachpap
penfabriken Chamotte und Thonwaarenfabriken Thon
und Polimeutfabrikcn Kalkbrennereien Cementfabriken
Korkschneidereien Wollwäschereien für andere freiwillig
der Kasse beitretende Arbeiter Dampffchncidemühlcn Holz
und Bretthandluugeu Drahtwaarenfabriken Gypsfigurcn
fabriken Modcllircr Strohhutfabriken Strumpfwaaren
fabriken Teppichfabriken Wattenfabriken Schnürlcibs
fabriken der Königliche Rcgicruugs Präsidcut zu Merse
burg als durchschnittlichen Tagelohn festgesetzt hat

für erwachsene männliche Kassenmitglieder ausschließ
lich der Lehrlinge auf 2,10 Mark

d für erwachsene weibliche Kaffcnmitglicder auf 1,40 Mk
e für männliche Kaffcnmitglieder unter 16 Jahren und

für Lehrlinge auf 1,20 Mk
l für weibliche Kassenmitglieder unter 16 Jahren auf

1,00 Mark
Gleichzeitig machen wir bekannt daß der derzeitige Vor

stand vbiger Kasse aus dcn Herren Koven Billing
Merz Schondorf Heder Hesse Schinkel Kloppe
und Härtung besteht daß die An uud Abmcldcftclle
sich bei Herrn Carl Schondorf Rathhausgasse 18
befindet die Kassen und Rechnungsführung aber Herr
Koven zu übernehmen sich bereit erklärt hat

Halle a S den 5 Januar 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß im

Betreff der Ortskrankenkasse für die Arbeiter der Vcrfcr
tiger mechanischer chirurgischer und musikalischer Instru
mente Orgelbauer Bandagisten Metallwaarenfabriken
Nähmaschinenfabriken Holzwaarenfabrikanten Leistenma
cher Fournierfchneidefabrikcn Holzschneidefabriken Bau
materialienhandlungen Tapetenfabriken der Königliche
Negierungs Präsident zu Mcrfcburg als durchschnittlichen
Tagelohn festgesetzt hat

v für erwachsene männliche Kaffcnmitglicder ausschließ
lich der Lehrlinge ans 2,50 Mark

b für männliche Kassenmitglieder uuter 16 Jahren und
für Lehrlinge aus 1,20 Mark

Gleichzeitig machen wir bekannt daß der derzeitige Vor
stand aus deu Herren Berghans Wernebnrg Leit
loff Hofbeck Eitze und Heinemann besteht uud daß
sich die An und Anmeldestelle bei Herrn Franz Berg
Haus am Steg 14 befindet letzterer sich auch bereit
erklärt hat die Kassen und Rechnungsführung zu über
nehmen

Halle a S den 5 Januar 1885
Der Magistrat

Bekanntmachmig
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

4 April er wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltuug festgestellte neue Ban
fluchtlinie für die Westseite der Gartengaffe sowie
für dic Nordseite des Unterbergs zwischen alte Pro
menade und Gartengasse nunmehr endgültig festgesetzt
ist da die erhobenen Einwendungen gegen die Angemessen
heit der bezüglichen Fluchtlinie von dem Bezirksausschuß
zu Merseburg rechtskräftig als unbegründet zurückgewiesen
sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bauflucht
liuie nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen

in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a S den 7 Januar 1885
Der Magistrat

Polizei Verordnung
Auf Grund der KZ 5 6 und 15 des Gesetzes über

die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 fowie der

KZ 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 wird hierdurch unter Zu
stimmung des Magistrats sür den Stadtkreis Halle a S
Folgendes verordnet

Einziger Paragraph
Vom 15 dieses Mts ab sind mit Eintritt der Dunkel

heit in sämmtlichen bewohnten Gebäuden sofern dieselben
nicht von dieser Tageszeit ab gegen die Straße dauernd
abgeschlossen gehalten werden die zu den Wohnungen
führenden Räume also namentlich der Hausflur die Trep
pen und die Eorridore bis neun Uhr Abends mit hin
reichender uud feuersicherer Beleuchtuug zu versehen

Verantwortlich für die Erfüllung dieser Vorschrift sind
der Polizeibehörde gegenüber nur die betreffenden Hans
eigenthümer beziehentlich dic polizeilich gemeldeten Vice
wirthe Grnndstücksverwaltcr nnd Kastellane öffentlicher
Gebäude ohne Rücksicht darauf daß etwa von diesen die
Ausführung der Beleuchtung resp des Verschlossenhaltens
des Hauses andern Personen namentlich den Miethern
übertragen worden ist

Uebertretnngen dieser Verordnung werden soweit
nicht die höheren Strafen des Strafgesetzbuchs nament
lich des K 367 Nr 12 Platz greisen mit Geldstrafe bis
zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger
Haft geahndet

Halle a S den 6 Januar 1885
Die Polizei Bertvaltnng

I V
von Holly

Polizei Verordnung
Auf Gruud der KK 5 6 uud 15 des Gesetzes über die

Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 sowie der
KK 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine Landes
Verwaltnng vom 13 Juli 1883 wird hierdurch unter
Zustimmung des Magistrats für den Stadtkreis Halle a S
Folgendes verordnet

Der zweite Abfatz des K 106 der hiesigen Bau
Polizei Ordnung vom 18 Juni 1879 welcher lautet

Ausnahme Confeuse können nur in denjenigen Fällen er
theilt werden in denen sie nach den Bestimmungen der
vorstehenden Bau Ordnung ausdrücklich für zulässig er
klärt sind

wird hierdurch aufgehoben und durch nachstehende
Vorschrift ersetzt

Ausnahme Confense können von der Polizeibehörde
nur iu denjenigen Fällen ertheilt werden in denen sie
nach den Bestimmungen der Ban Ordnung also nament
lich nach dcn KK 21 23 29 35 40 41 46 53 56 58
59 64 68 97 und 99 ausdrücklich für zulässig erklärt
sind In Fällen dagegen in denen solche nicht vorgesehen
sind beschließt über Anträge anf Genehmigung einer Ab
weichung von den Bestimmungen dieser Bau Ordnung der
Bezirksausschuß nach Maßgabe des K 145 des Zu
ständigkeitsgesetzes vom 1 August 1883

Halle a S den 6 Januar 1885
Die Polizei Verwaltung

I V
von Holly

Polizei Verordnung
Aus Gruud der KK 5 6 uud 15 des Gesetzes über

die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 sowie der
KK 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 wird hierdurch unter
Zustimmung des Magistrats das in K 60 der Straßen
Polizei Ordnung für die Stadt Halle a S vom 15 Sep
tember 1879 enthaltene Verbot der Benutzung der
Kuttelbrücke zum Fahr uud Reit Verkehr dahin ab
geändert

daß diefe Brücke hinfort von Fuhrwerken die durch
Menschenhand bewegt oder von Hunden gezogen
werden befahren werden darf uud daß deren Benutzung

nur für Fuhrwerke jeder andern Art sowie für Reiter
ausgeschlossen bleibt

Uebertretungen des letzten Verbots unterliegen nach wie
vor der Strafbestimmnng des K 104 der vorgedachtcn
Straßen Polizei Ordnung

Halle a S dcn 6 Januar 1885
Die Polizei Verwaltung

I V
von Holly

Städtische Kommissionen
Kommission zur Vorberathung der Organisation

der Baukommissiou
Sitzung am Freitag den 9 Januar e Nachmittags 6

Uhr im Magistrats Sitzungszimmer
Tagesordnung Beschluß über den Einspruch des

Magistrats gegen die Beschlüsse der Stadtverordneten
Versammlung

3 Mark aus dem durch Herrn Schiedsmann Gnttner
vermittelten Vergleiche in Sachen M M sind als
Geschenk zur Armenkasse gezahlt

Halle den 2 Januar 1885
Die Armen Direktion

Stadtfernsprccheinrichtnng
Diejenigen Personen welche für ihre Wohnungen Ge

schäftsräume Fabrikanlagen pp dcn Anschluß an die
Stadtfernfprecheinrichtung Hierselbst wünschen werden er

sucht ihre Anmeldungen bis spätestens Ende Februar
d Js der Kaiserlichen Ober Postdireetion vorzulegen

Es kann nur dann mit Sicherheit auf die Herstellung
der Anschlüsse gerechnet werden wenn die Anmeldungen
bis zu dem vorgenannten Termine erfolgen

Halle S deu 5 Januar 1885
Der Kaiserliche Ober Postdirector

Geheime Postrath
Braune

Krankenpflege
für Gesinde und Lehrlinge in den Königl Univcrsitäts

Kliniken zu Halle a S

Mit dem 1 Januar begann ein nencs Abonnement
auf die Krankenpflege für Gesinde und Lehrlinge unter
den nachstehenden Bedingungen

Den bisherigen Abonnenten werden die anf das Jahr
1885 lautenden Abonnementsscheine zugeschickt neue Re
flectanten aber ersucht ihre Anmeldungen während der
Vormittagsstunden von 9 12 Uhr im Verwaltnngs
Bnrean Magdeburgerstraße No 10 hier abzugeben

Regulativ für die freiwillige Gesinde Krankenkasse
zu Halle a S

8 1 Eine jede im Stadtbezirke wohnende Dienstherrschaft
erlangt gegen Vorausbezahlung von drei Mark auf das Kalender
jahr die Berechtigung zur unentgeltlichen Kur und Verpflegung
eines in ihrem Dienste erkrankten Dienstboten bis auf die
Dauer eines Vierteljahres in den Räumen der Universitäts
Klinik oder anderer dazu geeigneter von den Direetoren zu
bestimmenden Loealitäten Die Annahme von Anmeldungen
außerhalb des Stadtbezirks wohnender Dienstherrschaften unter
liegt dem jedesmaligen Specialbeschlusse der Vorsteher der Kasse

s 2 Die den Dienstherrschaften zustehende Berechtigung soll
sich auch auf jeden hier wohnenden Lehrherrn wegen seiner
Lehrlinge erstrecken

Z 3 Den Dienstboten nnd Lehrlingen wird außerdem nach
gelassen sich im eigenen Namen für den Fall zu abonniren
daß sie hier in einem Gesindedienst oder in der Lehre erkranken
sollten

Dagegen können Dienstboten uud Lehrlinge welche sich be
reits in einem Krankenhause befinden vor ihrer Wiederher
stellung zum Abonnement nicht verstattet werden

s 4 Die Anmeldung zur Theilnahme erfolgt bei dem Ver
waltungs Jnspector der Üniversitäts Klinik der eine Liste der
Abonnenten führt und gegen Zahlung des Beitrags den von
ihm vollzogenen Abonnementsschein auf das Kalenderjahr aus
händigt Hiermit ist der Coutraet zwischen den klinischen
Direetoren einerseits und dem Abonnenten andererseits abge
schlossen Aus demselben entstehen für den Abonnenten keinerlei
Rechte an das klinische Institut oder an die Universität

Z 5 Die Dienstboten werden nach dem Geschlechte und
ihrer Kategorie als Köchin Hausmädchen Amme Kutscher
Bediente Ackerknechte u s w angemeldet Auf den Namen
kommt es dabei nicht an vielmehr bleibt der vorfallende Ge
sindewechsel ohne Einfluß

Wer mehrere Dienstboten derselben Kategorie hält als z B
mehrere Hausmädchen muß alle zu dieser Kategorie anmelden
und für sie die Beiträge entrichten

Ein Dienstbote einer Kategorie kann nicht an die Stelle
eines von der anderen Kategorie treten

Die Lehrlinge müssen namentlich angemeldet werden und
gelten die Abonnementsscheine uur für die darin namentlich
bezeichneten Lehrlinge

s 6 Das Anrecht neu eintretender Mitglieder auf freie Kur
und Verpflegung tritt nach Ablauf von vierzehn Tagen vom
Tage der Anmeldung gerechnet ein Dieselben haben den vol
len Abonnementspreis für das Kalenderjahr zu zahlen

ß 7 Wird ein Dienstbote oder ein Lehrling für welchen
abouuirt worden krank so ist dies unter Vorzeigung des für
den Erkrankten ausgestellten Abonnementsscheins im Bureau
der Anstalt anzuzeigen worauf sofort die unentgeltliche Auf
nahme desselben erfolgt

s s Wenn es verlangt wird soll der Kranke mit einem
Korbe abgeholt werden Die Kosten eines solchen Transports
trägt Abonnent



H 9 Wird die Krankenpflege über die Abonnementszeit hin
aus ausgedehnt so muß für das nächste Jahr von Neuem
abonnirt werden

s 10 Es versteht sich von selbst daß wenn derselbe Dienst
bote oder der an dessen Stelle getretene oder der namentlich
angemeldete Lehrling im Lause des Jahres wiederholt erkran
ken sollte die unentgeltliche Pflege dennoch geleistet werden
muß

Z 11 Wer sich eine Täuschung in sofern erlaubt als er
mehrere Dienstboten derselben Kategorie hält uud weniger an
meldet oder einen Dienstboten einer andern Kategorie als
worauf der Abonnementsschein lautet in die Universitäts Klinik
abliefert geht seines Rechts ans dem Abonnement verlustig
und muß für deu erkrankten Dienstboten die vollen Kur und
Verpflegungskosten bezahlen Eine Erstattung der Beiträge
findet in diesem Falle nicht statt

Z 12 Das Abonnement giebt kein Recht aus freie Beerdi
gung Dasselbe erstreckt sich auch nicht auf Versicherte welche
durch ausschweifendes Leben oder durch eigenes Verschulden
sich geschlechtliche Krankheiten zugezogen haben

Professor Idi Weber Professor Bolkmmm
Geh Medizinal Rath Geh Medizinal Rath

Nichtamtlicher Theil

Halle deu 7 Januar
Die deutschen Neuerwerbungen auf Neu Guinea

Neu Britannien und Neu Irland sind wie die
K Ztg berichtet schon von langer Hand vorbereitet ge
wesen Bereits vor mehreren Jahren hat sich unter Lei
tung des Geheimen Kommerzienrathes A von Hansemann
eine Vereinigung von einigen Privatpersonen gebildet
welche die Gründung eines größeren Kolanialuntcrnehmens
im westlichen Theile der Südsee plante und vorbereitete
Im Mai 1884 konnte die Ausführung dieses Unternehmens
der deutschen Handels und Plantagen Gesellschaft der
Südsee Jnseln zu Hamburg übertragen werden Bis da
hin war es gelungen tiefes Stillschweigen über diese Pläne
und Vorbereitungen zu bewahren und damit einen end
giltigen Erfolg nach Kräften zu sichern Daß dem neuen
Unternehmen ausgiebige Mittel zur Verfügung stehen be
weist am besten der Umstand daß für dasselbe sofort zwei
Dampfer angeschafft worden sind nm den Dienst aus
schließlich an der Nordostküste von Neu Guinea und den
Inseln des Archipels von Neu Britannien und Neu
Jrlaud zu versehen

Der Weftf Merk bringt noch eine Auslassung
über die Stimmung des Zentrums zu der bekannten
Forderung von 20,000 Mark welche die bereits früher
angekündigte Ablehnung auch in dritter Lesung seiteus
des Zentrums als mit Sicherheit zu erwarten bezeichnet

Man wird sehen schreibt der Wests Merk daß Drohungen
Hetzereien und Straßendemonstrationen auf das Zentrum
nicht deu geringsten Einfluß übeu und daß es wenn
man es in dieser Weise überzeugen will für den neuen
Direktor nicht einmal 2 Mark geschweige denn 20,000 bewilligt
Die Regierung mag aber aus dem Vorgefallenen ersehen
in welcher Stimmung sich das katholische Volk ihr gegenüber
befindet Der Herr Reichskanzler Durchlaucht werden in der
Mappe welche die Entrüstungs Schreibebriefe enthält vergeblich
nach der Unterschrift eines Nltramontauen spähen So lange
die Regierung Kultur kämpft kann im katholischen Volke
wohl eine Bewegung gegen das Zentrum entstehen weil es zu
liebenswürdig gegen die Regierung sei aber niemals wegen zu
oppositionellen Auftretens Wenn die Regierung sich
hartnäckig weigert unseren lauten und einstimmigen Beschwerden
Folge zu gebeu so will das Volk daß dauu das Zentrum sich
anch hartnäckig weigere der Regierung Vergnügen zn machen
und wenn es seinen jetzt wieder nach Berlin abreisenden Ver
tretern einen Wunsch mit auf den Weg giebt so ist es die
Bitte der Regierung gegenüber zu handeln nach dem Grund
satze Wie du mir so ich dir

Auf eine Glückwunschadresse seiner Pariser Freunde
hat das Mitglied des deutschen Reichstags Jean Doll
fns in Mühlhausen folgende Antwort gegeben

Meine Herren nnd lieben Mitbürger Der Empfang des
Briefes welchen Sie die Güte hatten mir für die Abgeordne
ten unseres lieben Elsaß Lothringen zu schicken hat mich sehr
beglückt Ich sebst beabsichtige nicht in diesem Winter mich
nach Berlin zu begeben aber ich beeile mich Ihre Glückwün
sche meinen theuren Collegen mitzutheilen welche besser als
ich unsere gute Sache vertheidigen und gegen diese Annexion
sprechen können die uns immer mehr zur Verzweiflung bringt
und unglücklich macht Aber so hoffen wir man wird schließ
lich znr Erkenntniß gelangen daß man aus uns keine Deutschen
machen kann nnd daß es daher vorteilhafter sein wird ans
diese verfluchte Annexion zu verzichten welche Deutschland
schweres Geld kostet ohne zu seiner Wohlfahrt beizutragen
Empfangen Sie meine theuren Mitbürger die Versicherung
meiner herzlichsten Ergebenheit und Zuneigung

Im erfreulichen Gegensatz zn diesem Brandbriefe hat
der bischöfliche Coadjutor von Metz Herr Fleck einen
Pariser Correspondenten erklärt daß die Candidatnr
Jacques gegen diejenige Antoine s aufgestellt worden
wäre weil man die fortgesetzten Kundgebungen gegen die
Autorität satt hätte und dringend wünschte durch eine

minder compromittirte Persönlichkeit vertreten zu sein
worüber wir bereits in unserer gestrigen Nummer aus
führlich berichtet

Ein Telegramm der Agenee Havas aus Hanoi
vom 5 d meldet daß in Folge des bereits gemeldeten
Gefechtes östlich von Chu die Chinesen in einer Stärke
von ea 12 000 Mann zurückkehrten um die Offensive zu
ergreifen General Negrier durchbrach ihre Positionen
obwohl dieselben durch Forts ans welcheu etagenweise
Feuer gegeben wurde vertheidigt wurden Die Chinesen
wurden vollständig zurückgeworfen nach heftigem Wider
stand verließen sie ihre sämmtlichen Stellungen unter Zu
rücklassung von 2 Batterien Gewehren Munitionsvor
räthen Lebensmitteln Fahnen und des ganzen Wagen
parks Der Verlust der Chinesen beträgt ca 600 Todte
und zahlreiche Verwundete Die Franzosen hatten 3 Offi
ziere leicht verwundet 19 Todte und 65 Verwundete in
beiden Gefechten

Der Präsident des Handelsministeriums Chamberlain
wohnte Montag Abend in Birmingham einem von Ar
beitern abgehaltenen Meeting bei das über die deutschen
Kolonialerwerbungen verhandelte und erklärte dabei Eng
land dürfe sich nicht darüber beunruhigen daß Deutsch
land von eiuigeu unbedeutenden Gebieten Besitz ergriffen
habe welche England nicht erwerben zu sollen geglaubt
habe England habe seiner Verpflichtungen gegen seine
Kolonien nicht vergessen sei aber nicht berechtigt Annexio
nen fremder Mächte zu verhindern Falls jedoch die
Rechte und Freiheiten der australischen Kolonien bedroht
sein sollten werde England entschieden für dieselben ein
treten

Der Kongreß der Vereinigten Staaten von Nord
amerika hat gestern seine Sitzungen wieder ausgenommen
In der Repräsentantenkammer wurde eine Resolution ein
gebracht durch welche erklärt werden soll daß eiue Allianz
wie sie durch die Verhandlungen der Berliner Konferenz
angezeigt werde der traditionellen Politik der Vereinigten
Staaten widerspreche In der Resolution wird sodann an
den Präsidenten Arthur das Ersuchen gerichtet der Kam
mer Aufklärung zu geben über die Ernennung der ameri
kanischen Delegirten zn der Berliner Konferenz sowie dar
über ob die Instruktionen der Delegirten irgend welche
Vorbehalte oder Einschränkungen in Bezug auf die Aus
übung ihrer Befugnisse als Delegirte enthielten oder ob
dieselben unbeschränkte Vollmacht als amerikanische Dele

girte zu handeln erhalten hätten Die Resolution ver
langt ferner Auskunft über die für den neuen Kongostaat
in Aussicht genommene Regierungsform und fordert den
Präsidenten Arthur auf seine Ansicht darüber auszu
sprechen ob die Theilnahme der amerikanischen Delegirten
an den Berathungen der Berliner Konferenz die Vereinig
ten Staaten nicht etwa hindern würde sich gegen die Be
rechtigung etwaiger Allianzen zu erklären welche die euro
päischen Souveräne in Zukunft eingehen könnten um auf
dem afrikanischen Kontinent Regierungen in der von ihnen
für angemessen erachteten Form einzusetzen Die Kriegs
schiffe Lancaster und Kearsarge haben Befehl erhalten
zum Schutze der amerikanischen Interessen an der west
afrikanischen Küste zu kreuzen irgendwelche besondere Be
deutung wird dieser Maßregel nicht beigelegt

Tages Chronik
Se Maj der Kaiser hat gestern Vormittag die

Vorträge des Hofmarschalls Grafen Perponcher des
Polizeipräsiden v Madai und des Geheimen Hofrathes
Bork entgegengenommen und empfing im Beisein des
kommandirenden Generals des Gardekorps v Pape sowie
des Gouverneurs Frhru v Williffen und des Komman
danten v Spangenberg den Genervl der Infanterie z D
v Mafsow den neueruanuten General Anditeur der Armee
Jttenbach den persönlichen Adjutanten des Kronprinzen
Rittmeister Frhrn v Vietinghoff Scheel und mehrere an
dere zumeist dem Gardekorps angehörende Offiziere
Mittags arbeitete der Kaiser mit dem Chef des Militär
kabinets v Albedhll und hatte eine Konferenz mit dem
Chef der Admiralität General v Caprivi

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin haben
dem Berliner Magistrate auf die beim Jahreswechsel an
Allerhöchstdieselben gerichteten Glückwunsch Adreffen die
nachstehenden Antwortschreiben zukommen lassen

Durch die Adresse welche der Magistrat aus Anlaß des
Jahreswechsels an Mich gerichtet hat bin ich wiederum hoch
erfreut worden Ihre Glückwünsche zum neuen Jahre welche
Mir au diesem Zeitabschnitt zum Bedürfniß geworden sind
haben darin einen warmen Ausdruck gefunden Ich fühle Mich
gedrungen sie mit dem aufrichtigsten Danke zu erwidern
Mit ungetrübtem Blick schane Ich in das vergangene Jahr
zurück das sich in Meinem Hause nnd für das gesammte Land
als ein gesegnetes erwiesen hat Wie Ich des Allmächtigen
Gnade preise welche die Kaiserin Meine Gemahlin mit nener
Stärke zu fernerem Wirken ausrüstet so erkenne Ich danker
füllt an Mir selbst das Walten der göttlichen Vorsehung welche
Mich an Meinem Lebensabend durch Erhaltung Meiner Kräfte
zu pflichttreuer Ausübung des fürstlichen Berufes befähigt
Wenn Ich darin selbst Anstrengungen und Beschwerden nicht
schene so finde ich außer der eigenen Befriedigung welche jede
ernste Arbeit im Vollbringen gewährt Ermuthigung dazu iu
dem Bewußtsein daß sie der Förderung natianaler Wohlfahrt
gewidmet sind und durch treue Liebe Meiues Volkes reich
vergolten werden Getragen von solchem Vertrauen gereicht
es Mir zur besonderen Freude daß Meine Bemühungen um
die Befestigung des Friedens durch die persönliche Begegnung
mit den beiden Herrschern unserer großen Nachbarstaaten von
glücklichem Erfolge begleitet gewesen sind In der Bürgschaft
des äußeren Friedens liegt zugleich die Gewähr für eine segens
reiche Entwickelung der inneren Verhältnisse Bei der Lösung
dieser zwar umfassenden aber auch dankbaren Aufgabe wird
der Magistrat iu der Fürsorge für die zunehmenden Erforder
nisse der Reichshauptstadt nicht zurückbleiben Ich werde sein
Bestreben das gemeinsame Interesse der Mitbürger zu fördern
und mit bessernder Hand für das vielgestaltete Gemeinwesen
Berlin s neue durchgreifende Einrichtungen zu treffen stets mit
lebhaftesten Antheil begleiten

Berlin den 5 Januar 1885 gez Wilhelm
Mit aufrichtigen Dank beantworte Ich den Glückwunsch

des Magistrats indem Ich der Freude über die au der Schwelle
des neuen Zeitabschnitts Mir wiederum gewidmete Begrüßung
herzlichen Ausdruck verleihe Meine schwankende Gesundheit
hat es Mir seither nicht gestattet den Verpflichtungen Meines
hohen Berufes in dem früheren Umfange zn entsprechen und
doch gewähren die in dem Schreiben ausgesprochenen Worte
Mir die Genugthuung daß Meine Bemühungen in diesem
Sinne verständnißvoller Theilnahme begegnen Diese werde
Ich auch im beginnenden Jahre für jedes Streben erwidern
und bethätigen welches die Gegensätze unserer Zeit zu lindern
barmherzige Liebe zu unterstützen und gemeinnützige Werke zu
fördern bemüht ist Möchte wie im vergangenen Jahre so
auch in der nächsten Zukunft Gottes Hand über dem Kaiser
über der Hauptstadt wie über dem gesammten deutschen Va
terlande schützend ausgebreitet sein

Berlin den 4 Januar 1785 gez Augusta
Das Testament des früheren großbritannischen Bot

schafters in Berlin Lord Ampthill ist veröffentlicht wor

den Der Erblasser bestimmt eine Summe von über
75000 Pfund Sterling in Konsols znr gleichen Verthei
lung unter seine Kinder Zum Universalerben seines Real
und Personalvermögens letzteres beziffert sich auf
45000 Pfund Sterling ist Lady Ampthill eingesetzt
welcher gleichzeitig die Vormundschaft über die unmün
digen Kinder des verstorbenen Botschafters eingeräumt ist

Die Feier des fünfzigjährigen Doktorjubiläums des
Geheimen Raths Professor Georg Beseler in Berlin ge
staltete sich zu einer großartigen uud bedeutsamen Ova
tion Von allen deutschen österreichischen und schweizeri
schen Universitäten liefeu Adressen Glückwünsche und Fest
gaben in Gestalt von Festschriften ein Zuerst erschien
bei dem Jubilar eine Deputation der juristischen Fakultät
Prof Hiuschius als Dekan hielt die Ansprache und über
reichte die Festschrift diejenige der Universität Straßburg
überreichte gleichzeitig Pros Brnnner es folgte eine De
putation der Stadt Greifswald an der Universität dieser
Stadt hat bekanntlich der Jubilar 17 Jahre lang ruhm
voll gewirkt Bürgermeister Hellfritz überreichte im Namen
des Rathes und der Bürgerfchaft der Stadt Greifswald
die Adresse Sodann erschien Ministerialdirektor Greifs
ihm war der Austrag zu Theil geworden den vom Kaiser
dem Jubilar verliehenen Stern zum Rothen Adler Orden
zweiter Klasse zu überreichen und gleichzeitig die Glück
wünsche des Kultusministeriums zu übermitteln Als
Vertreter des Herrenhauses und dessen Gesammtvorftan
des stellte sich darauf Graf zur Lippe ein auch er war
der Ueberbriuger einer Adresse wenige Minuten später
erschien der Seuat der Berliner Universität an der Spitze
der Rektor Geh Justizrath Dr Deruburg um auch seiner
seits dem Jubilar deu Glückwunsch und eiue Adresse zu
überreichen Die Universität Heidelberg hatte den Prof
Giercke gesandt er war der Ueberbriuger des erneuerten
Doktordiploms Als Vertreter der Universität Leipzig
kam Pros Wiudscheid aus Halle Prof Ernst Meier
beide überbrachten Adressen Vom preußischen Justiz
ministerium war der Chef desselben Minister vr Friedberg
und mit ihm der Direktor Nebe Pflugstädt und Geh
Rath Droop erschienen Auch sie waren die Ueberbringer
eiuer Adresse Dann stellte sich eine Deputation aus
Freundeskreisen bei dem Jubilar ein Dieselben über
brachten eine von Prof C Bendemann entworfene Skizze
eines Portraits des Jnbilars das später von dem Künst
ler als Oelgemälde ausgeführt werden soll

Am Montag Morgen in aller Frühe fand in der
Jungfernhaide bei Berlin ein Piftolenduell zwischen
zwei Studenten der hiesigen Universität statt in wel
chem der eine der beiden Kontrahenten todt auf dem
Platze blieb Der fo jäh aus dem Lebeu Gerissene ist
stuck nmtb Holzapfel zweiter Vorsitzender des Vereins
deutscher Studenten Sein Gegner der den unglücklichen
Schuß abgegeben der stuck pllil Alfred Oehlke der sich
sofort sebst der Behörde gestellt hat ist Führer der freien
wissenschaftlichen Vereinigung dea Universität Schon aus
der Angabe der Stellung welche sie in den studentischen
Vereinen einnehmen erhellt daß dem traurigen Reneontre
andere als wie persönliche Motive zu Gruude gelegen
haben daß nur aus dem durch politische Meinungsver
schiedenheiten unterwühlten Boden eine gereizte Stimmung
erwachsen konnte die zn den verzweifelten Mittel des Pi
stolenduells führte In der That hört man daß das
gestrige Duell bereits das dritte iu einer ganzem Reihe
von fünf Forderungen gewesen ist die Oehlke gegen die
Mitglieder des Ausschusses der Berliner Studentenschaft
zu führen beabsichtigte Der Getödtete erhielt von Oehlke
der ein guter Schütze ist und anch in den früheren Fälleu
feinen Gegnern schwere Verletzungen beigebracht hat eineu

Schnß in die rechte Brust Die Kugel nahm ihren Lauf
bis iu die Leber uud führte den fast augenblicklichen Tod
des Unglücklichen herbei Der Seenndant und der Arzt
versuchten vergeblich die Leiche auf der nächstbelegenen
Polizeiwache niederlegen zu dürfen Sie mußten sie schließ
lich nach dem Leichenhanfe der königlichen Anatomie brin
gen wo zunächst eine Besichtigung der Wunde stattfand
Dabei stellte sich denn heraus daß der Schuß eiue Brief
tasche und die dariu befindliche Photographie einer jungen
Dame durchbohrt hatte Die Photographie wiederzuer
langen war das eifrige Bestreben des erschütternden Se
kundanten Denn wieder kam er und immer aufgeregter
um dieselbe bittend zurück bis er zuletzt verhaftet werden
mußte Der Getödtete war iu akademischen Kreisen all
gemein bekannt Als man seine Leiche nach der Morgue
brachte war sie noch ganz warm Sei fein geschnittenes
Gesicht sah bleich aber fest entschlossen aus

Am gestrigen Dienstag ist in der Hauptstadt Groß
britamens der Bischof von London plötzlich gestorben
Gleichzeitig wird aus Wien gemeldet daß der Präsident
des oberste Rechnungshofes Fürst Adolf von Auers
perg auf feiner Besitzung Goldegg in Folge eines Herz
schlages ganz unerwartet verschieden ist Schon am
Sonnabend ist zn Paris der Orientalist FrSdöric Bandry
geboren 1818 in Ronen im Palais Mazarin wo er als
Administrator der Likliotbü uo UaMrins eine Amtswoh
nung innehatte, gestorben Unter seinen zahlreichen Schristen
nennen wir Die Gebrüder Grimm ihr Leben und ihre
Werke ein Buch in welchem er dem soeben in Deutsche
land besonders hochgefeierten Gelehrtenpaar volle Aner
kennung zollt In Elberfeld ist gestern der erste Direktor
der Bergisch Märkischen Bank und Mitglied des Stadt
verordneten Kollegiums August de Weerth gestorben

Wie man der K Z telegraphirt ist der gestern
gemeldete Tod des Freiherrn von Maltzahn durch
Selbsteutleibung erfolgt Der Genannte soll sich erschossen
haben weil er in finanzielle Schwierigkeiten gerathen war
die aus seiner Betheiligung an der Dahmer Zuckerfabrik
entsprangen



Die Zahl der am 1 Januar cr in Preußen vorhandenen
Gerichtsassessoren beträqt 958 Am 1 Januar 1884
waren 828 am 1 Januar 1883 714 1882 612 1881 494 1880
386 1879 328 1878 283 1877 261 und 1876 232 vorhanden
In den letzten 5 Jahren ist die Zahl also ziemlich stetig ge
stiegen und wird binnen Kurzem 1000 erreichen Augenblicklich
sind fast dreimal so viel Assessoren wie vor 6 Jahren und
beinahe noch einmal so viel wie vor 4 Jahren vorhanden
8 von den zur Zeit noch im Justzdieust befindlichen Assessoren
sind über 5 Jahre in dieser Stellung 22 haben im Jahre
1889 ihr Examen gemacht sind also über 4 Jahre Assessoren
67 im Jahre 1881 81 im Jahre 1882 u s w Als Amts
richter angestellt sind erst 75 Assessoren ans dem Jahre 1882
und aus dem Jahre 1883 Von den im vorigen Jahre er
nannten Assessoren ist noch keiner zur Anstellung gelangt
Aussichten auf eine Besserung dieser im Vergleich zu der Zeit
vor 1V Jahren sehr günstigen Verhältnisse sind kaum vor
handen

Wie der Fr Beob erfährt hat die Frau Land
gräfin von Hessen eine der schönsten Villen in Frankfurt
am Main die des Herrn August Wassermann in der
Savignystraße für 600000 Mark erworben ebenso das
umliegende Terrain für 250000 Mark um die Garten
anlagen zu vergrößern

Ein Prozeß bei welchem sechsnudzwanzig Ange
klagte sich zu verantworten haben werden wird im Fe
bruar d I die neu gebildete siebente Straskammer des
Berliner Landgerichts I beschäftigen Hauptangeklagter
ist ein Berliner Buchhändler dein in Gemeinschaft mit
den übrigen Angeklagten nicht weniger als 1040 Betrugs
sälle zur Last gelegt werden Die Voruntersuchung hat
sich der Ger Z zufolge beinahe fünf Jahre hingezogen
und nach geschlossener Untersuchung die kommissarische
Vernehmung von über 80 Zeugen nothwendig gemacht
Zu der Hauptversammlung zu welcher vorläufig 4 Tage
in Aussicht genommen worden sind 50 Zeugen geladen
Die Betrugssälle selbst um welche es sich in diesem Pro
zeß handelt haben nach Behauptung der Anklage die An
geschuldigten dadurch verübt daß sie unter Versprechung
werthvoller Prämien das Publikum zur Abnahme einer
großen Anzahl Schauerromane veranlaßt haben

Köln 5 Januar Ein beklagenswerthes Schicksal
ereilte einen nach hier beurlaubten Garde Pionier Wenn
derselbe auch sein Unglück selbst verschuldete so wird ihm
die Theilnahme doch nicht versagt werden können In
einer Wirthschaft gerieth der Urlauber mit einigen anderen
Gästen wegen eines Frauenzimmers in Streit ein Schutz
mann der hinzugernfen wurde um denselben zu schlichten
erhielt einen Säbelhieb über den Kopf worauf der Ex
zedent entfloh Als Letzterer aber seine Verfolger hinter
sich sah lies cr in ein Haus bis zur zweiten Etage Als
cr sich hier festgebannt sah machte er sodann einen
Sprung auf die Straße der ihm leider einen Bruch bei
der Beine und eine erhebliche Kontusion des Schädels
beibrachte Man transportirte den Unglücklichen sofort
nach dem Garnison Lazareth und sollen die Aussichten
für feine Wiedergenesung gering sein

Aus Reichenberg in Böhmen wird berichtet Der
Tuchmachergehülfe Wilhelm Prade ans Kratzan wurde am
31 v M kurz vor Beginn der Vorstellung im hiesigen
Stadttheater in dem Momente betreten als er mit
einem angezündeten Banmwollpacket die Reserve Dekorati
onen in Brand stecken wollte Das Feuer wurde im Ent
stehen gelöscht Stadtphysikus Dr Müller konstatirte daß
der Thäter irrsinnig sei Prade wurde verhaftet That
sache ist daß Prade s Ansuchen als Theaterarbeiter auf
genommen zu werden jüngst abgewiesen wurde

Ein österreichisch ungarischer Seeoffizier hatte Gelegeu
heit den jüngsten russischen Flottenmanövern bei Kron
stadt ineognito beizuwohnen Derselbe veröffentlichte in
der letzten Nummer der Armee und Marinezeitnng
einen Bericht über seine Wahrnehmungen nud fällte hier
bei über Material und Personal des russischen Evolu
tionsgeschwaders ein abfälliges Urtheil Dieser Artikel
gab in einer Wiener Offiziersgesellschaft in der auch ein
russischer Marineoffizier anwesend war vor einigen Tagen
Anlaß zu unangenehmen Auseinandersetzungen die zur
Herausforderung eines k k Offiziers durch den Russen
führten Das Duell wurde am vorigen Sonntag Vor
mittags in einem Wiener Vororte ausgefochten Beide
Offiziere trugen hierbei nicht unerhebliche Säbelwunden
davon

In unserem gestrigen Berichte über die Erdbeben
in Spanien brachten wir die Mittheilung daß der
Papst 40000 Francs für die Schwerbetroffenen nach
Madrid gesandt hat In Spanien selbst werden die
Sammlungen au dereu Spitze sich der König gestellt hat
eifrig betrieben Wie verlautet soll unter Anderem jeder
Beamte gehalten sein einen Tagesbetrag seines Gehalts
den Unglücklichen zuzuwenden Was den Verlauf des
Erdbebens während seiner ersten Tage betrifft so liegen
jetzt aus Malaga Berichte vor welche die bisher gege
benen Nachrichten als Bruchstücke ergänzen Der Morgen
des Weihnachtstages war still urd wolkig gewesen es fiel
etwas Regen Der Barometer war im Sinken die
Wärme dagegen stieg Nachmittags hellte wieder einge
tretener Nordostwind das Wetter ans so daß der Mond
von einem wolkenlosen Himmel strahlte Da plötzlich
etwa fünf Minuten vor neun Uhr um diese Zeit sind
fast sämmtliche Uhren der Kirchen stehen geblieben fühlte
man ein leises Bewegen der Erde darauf folgte ein lau
tes polterndes Geräusch etwa wie von eiuem schweren
Güterzuge dasselbe dauerte 10 12 Sekunden Dann
wurde jedes Haus in Malaga bis in seine Grnndvesten
erschüttert Die Bewegung ging von NNW nach SSO
und wurde wellenförmig empfunden Sobald die Men
schen sich die Gefahr klar machten welche ihnen in Erin
nerung an die Ereignisse von Jschia um so eindringlicher
erschien stürzte Alles nach den Thüren Um 11 Uhr er
folgte ein zweiter weniger hestiger Stoß um 2 Uhr

30 Minuten Nachts ein dritter so starker daß man
schreckliches Unglück für unabwendbar hielt Die ganze
Nacht bis zum Morgen dauerte das Zittern der Erde
fort Zehn verschiedene Stöße wurden gezählt alle kamen
von NNW gingen in süd südöstlicher Richtung und
hatten einen wellenförmigen Charakter Der Schrecken
welcher sich aller Schichten der Bevölkerung bemächtigte
läßt sich nicht beschreiben Die oberen Klassen hatten sich
entweder soeben von der Weihnachtsfeier erhoben oder
hatten die Theater und andere Vergnügungsorte besucht
Mit einem Schlage wurde die allgemeine Fröhlichkeit in
Schrecken und Äugst verwandelt Ein Schrei des Ent
setzens ging dnrch die Stadt Mütter riefen nach ihren
Kindern Frauen und Mädchen fielen in Ohnmacht und
bekamen Krämpse Alles stürzte auf die Straße In den
CasSs schlug man die Spiegelscheiben ein nm durch die
Fensterscheiben zu entweichen Wie die Nacht im Freien
zugebracht werden sollte war die allgemeine Frage
Droschken Omnibus Fuhrwerke aller Art Eisenbahn
Waggons mußten ganzen Familien zum Obdach dienen
und die welchen diese Zuflucht fehlte lagerten auf der
Alameda im ausgetrockneten Flußbett der Guadalmediua
oder auf anderen öffentlichen Plätzen Seit Sonn
abend den 3 d sind soweit bis jetzt die Berichte reichen
Malaga und Granada vor neuen Erschütterungen bewahrt
geblieben doch ist die Aufregung noch immer groß in
jenen Städten In einer Anzahl kleinerer Ortschaften
wie Algarroba Comares Easavermeja c richten die Erd
stöße noch immer Verwüstungen an Die Zahl der von
den Bewohnern vzrlassenen Städte nnd Dörfer ist im
Wachsen

Die Petersburger Gauner haben eine neue Methode
erfunden um leichtgläubige Menschen um ihr Geld zu
bringen Dieser Tage erscheint wie der Pet Listvk be
richtete in einem hiesigen Magazin ein als Dienstmann ge
kleideter juuger Mann und fragt nach einem in demselben
dienenden Commis Er führt diesen bei Seite und über
giebt ihm einen Brief die Schriftzüge verrathen die Hand
eines jungen Mädchen Die unbekannte Schreiberin des
Briefes gesteht dem Commis daß sie ihn gesehen und sich
sterblich in ihn verliebt habe sie sei jung nnd nicht übel
besitze ungefähr 50,000 Rubel Kapital und biete ihm ihre
Hand an Falls er dieselbe acceptire möge er Abends
8 Uhr bei der öffentlichen Bibliothek sich einfinden dort
werde sie ihn erwarten Der überglückliche Commis giebt
dem Boten einer solchen Glücksnachricht zehn Rnbel
womit dieser jedoch nicht ganz zufrieden ist Ist siedeuu
wirklich hübsch fragt er den Dienfimann Eine sel
tene Schönheit erwiderte dieser Nun da hast Du noch
fünf Rubel Wenn die Sache zu Stande kommt werde
ich Dich nicht vergessen Der Dicustmann entfernt sich
Abends putzt sich der Commis natürlich auf Beste heraus
und friert dann eine Stunde lang an der Kaiserlichen
Oeffentlichen Bibliothek vergebens die schöne Brant mit
50,000 Rubel Kapital erwartend Auf dieses Gaunerstück
soll bereits mehr als ein junger Mann hereingefallen sein

Tages Kalender
kiaiscrl Past und Telenraplien Anftalten Kgl Haupt Telegraphenamt

Königsir 40 Postamt 1 gr Steinstr 54 Postamt 2 am Bahnhof
Postamt 3 Moritzzwinger 13 Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt
Telegraphenamt ist sür den Verkehr mit dem Publikum Tag
und Nacht geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 8 Uhr früh bis
8 Uhr Abends Sonntags von 8 Nhr früh bis 9 Uhr Vorm und von
5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen Feiertagen von 8 Uhr früh bis 9 Uhr
Vorm von IS Uhr Mittags bis 1 Uhr Nachm und von 3 Uhr Nachm
bis 8 Uhr Abends
ich und Waasemnt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
nnd 2 6 Uhr Abends

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Licr Vergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochentags 8 12
und 2 6 Uhr Kasse 8 2 Uhr Calculatur 8 12 und 2 6 Uhr
Bibliothek 11 1 Uhr

Kgl Kreiskassc für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12 Vs Mittags nnd von Nachm 3 S Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Kgl Landrathsamt Luisenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6 U Sprech
tage Dienstag Donnerstag nnd Sonnabend

Lauowchr Burca Moritzburg Von 8 12 und 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwebels 3 Komp Bergasse 1 9 1 Uhr für die

6 Breitestr 32 9 1 Uhr St Halle
2 Augustastr 6a 9 11 U f SaalkrStäSt Lcihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mittags

Reichsbankstelle Königstr 40 Vorm von 8V 1 und 3 /z 5 Uhr Nachm
Stadt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags Vorm 8 1 und Nachm

3 4 Uhr
Sparkasse des SaalkreiseS Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Spar und Vorschntzvcrci Brüderstr 6 Vorm 9 1 Nachm 3 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachm von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 8 1 und 2 5 Nhr Für die Ge
richtskosten Erhebungsstelle N Steinstraße 7 11 von 8 1 und 3 6 Uhr
Geldeinnahme Vormittags

Kgl UnwerlitiitS Kaffe und Sccretarmt Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Uhr Vormittags

Kgl Univcrsitiits Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schulberg 9 12 Uhr
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgey tr 4 1 Treppe Vormittags

8 12 Nachm 2 6 Uhr
Kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11 U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von g 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privattranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vorm von 7 8V2 Uhr und Nachm von 12 1 Uhr Für
Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 VzU von 3 4 nur in
Ausnahmesällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Mageburgerstr Mittwochs und
Sonnabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichstr 10
Vorin von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Aeademie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet von Vorm
8 12 Uhr und von 2 6 Uhr Nachm Königl Universiiäts Bib
liothek Friedrichstr Moniag Dienstag Donnerstag und Freitag v 8 Uhr
Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bücher und Abnahme derselben v
11 1 U Mittwoch und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm nnd von 2 4
Uhr Nachm Ausleihen ber Bücher und Abnahme derselben von 2 4 Uhr
Nachm Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3 Uhr
Nachm Voltsbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 U Dienstag
und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Börse vcrsamml nii Vorm 8 Uhr im Stadtschützeuhause mit Cours Not 7
Mehlbörscuvcrsammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrnithologischcr tientral Vcrein für Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
Vienenvätcr Versammlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Nebungsabend in Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
GabelSSergcr Stenographen Verein Ab 8 Sitzung in Wilke s Restaurant

kl KlauSstraße
Kaufmännischer verein Ab 8 9 eugl Sprachunterricht
Kanfmä verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Kaufmann verein Solidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
verband deutscher HandliingSgchiilfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 UebungSstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Nle Ab 8 V Uebnng in Thieme s Restaurant Augustastr
Han wcrkcr BilSu göverciu Ab 8 Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Mämiergcsangvcreiii Ab 8 10 im Paradies
Theatralischer verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Hallc sches volksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Pfg

Standesamt Halle S
Meldunq vom 5 Ja narAufgeboten Der Schieferdecker Friedrich August Otto

Hartnuß und Christiane Caroline Alwine Ulrich K Schloß
gasse 7

Eheschließung Der Pfarrer Gottfried Emil Strümpfel
Schönewalde und Martha Seeligmüller Blumenstr 11

Geboren Dem Former August Wendler Landwehrstr 7
ein S Richard Paul Dem Handelsmann Hugo Bauchwitz
Brunoswarte 16o eine T Jenny Ein unehel Sohn
Rannischestr 11 Dem Schneider Ludwig Engelke kl Sand
berg 16 eine T Jda Anna Dem Lederhändler Salomon
Müller Königstr 33 eine T Julie Dem Former August
Hennig Ackerstr 5 ein S Friedrich Georg Dem Tech
niker Georg von Kreyfeld Bernburgerstraße 23 Zwillinge
Therese Henriette Auguste und Cmil Georg Gustav Eine
unehel T Thalg 5

Gestorben Eine unehel T 6 T Harzg 5 Der
Lehrer Carl Ferdinand Mensch 30 I 4 M 6 T Zinksg 1

Des Bremser Friedrich Vater T 20 T Wörmlitzerftr 5
Die Wittwe Rosalie Schmuckler geb Schmiegelsky 72 I

7 M 21 T gr Ulrichsir 58 Marie Therese Wiedersberg
19 I 9 M 11 T Neustadt 6

Standesamt Giebichenftein
Meldung vom 3 Januar 1385

Geb oren Dem Bahnarbeiter F W Reinhardt 1 S
Burgstr 34 a

Aufgeboten Der Hautboist im Königl Sächs Jnf Reg
Prinz Georg Nr 106 F H Schindler in Gohlis bei

Leipzig und W O Knorre Gosenstr 9
Meldung vom 5 Januar 1885

Geboren Dem Zimmermann R F W Stützer 1 T
kl Breitenstr 4 Dem Kesselschmied E R Steitz 1 T Wie
senstr 5

Eheschließung Der Grubenarbeiter I I Poese in Un
terröblingen uud H W Henze Reilstr 31

Gestorben Der Cigarrenmacher I F I Brendel 26 I
11 M 9 T Kehlkopsschwindsncht Brunnenstr 17

Meldung vom 6 Januar
Geboren Ein unehel Sohn Hohestr 6
Gestorben Des Hülfsbahnwärters B Heymer S 10 M

14 T Lungenentzündung Brunnenstr 29

Kirchliche Anzeige
Zu Glaucha Freitag den 9 Januar Abends 8 Uhr

Missionsstunde Herr Pastor Knnth

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersreben 8 7 B 11 35 V 3 5 N 6 A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5fr 7 25V 11V 2 N 5 39A 6A 9 11A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V Z8 25 V 10 12V H11 30V 1 40N Z3 20N
5 8N 6 15A 7 15A 9 8 A 10 47A 811 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10 N 5 50A 8 33 A
10 30 A 12 A bis Köthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43V 2 N 5 50 A bis Eichcnberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2 N 6 5 A 9 35 A bis Erfurt 11 3 A
Anknnft der Eisenbahnznge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A
Soran Guben 7 4 V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bilterfeld
Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V i 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig Z 6 52 V 7 9 V K 8 47 V 9 43 V

811 7 V 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31 A 7 37 A
8 23A Lg 53A 10 2S A Z11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20 V 10 2 V 1 26 N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35 A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

nun

Thern

nc

Lsl ius

lometer
ich

RöMIN

Feuch
tigkeit
der

Luft
Wind Wetter

6 /1

7 /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

757,0

755,0

758,0

j 2,5
1 3

0,0

t 2,0
4 1 0

0,0

75

88

87

8 V

8

trübe
trübe

klar

Uebersicht der Witterung
Im südlichen Nordseegebiete auf der Südostseite der Depres

sion im Nordwesten hat sich ein flaches Theilminimum ausge
bildet unter dessen Einfluß die vorwiegend südliche Luftströmung
über Deutschland fortdauert Das Wetter ist über Centraleu
ropa meist trübe jedoch ohne wesentliche Niederschläge In
Deutschland herrscht allenthalben leichter Frost nur die West
grenze ist frostfrei Ueber den britischen Inseln um Umgehung
ist fast überall Regen gefallen

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 6 Januar
Abends 2,34 am 7 Januar Morgens 2,32

Freitag den 9 Januar 1885 Außer Abonnement
Drittes Gastspiel des königl Hofschauspielers

Herr

Lustspiel in 4 Akten von Rod Benedix

AM Mllt m Wp/IK
Donnerstag 8 Januar Der Nichter von Zalamea

Altes Theater Czaar und Zimmermann
Carola Theater

Apajune Operetten Novität von Millöcker



im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Donnerstag den 8 d Vorm lO Uhr

versteigere ich Geiststr 4S hier voraus
sichtlich bestimmt

ca 50 Ries satinirt Lederpapier
25 Pfd gefalzt 27 Fl Champagner
6 Fl Jofephshöfer 11 Fl Rüdesheimer
eine große Anzahl Flaschen mit verschied
Liqueurcn 52 Flaschen aetherische Oele
nnd Essenzen 2 Sophas 1 Singer sche
Nähmaschine 2 Kleiderschränke 1 Spiegel
schränkchen mah nebst Spiegel 1 Re
gulator 2 schwarzgeschnitzte Lehnstühle
nebst Blnmen und Rauchtisch 2 nußb
Spiegeltische mehrere Wirthschaftstische
und Stühle Bilder Spiegel ze

Gerichtsvollzieher

Der ZI Winter Cnrsns meines Privatcirkels beginnt Dienstag den
SV Jannar Für die Herren Stndirenden ein besonderer Cirkel Gefällige
Anmeldungen werden angenommen I ii x ,i Klausthorstraße 7 II

Täglich frische

Pfannkuchen
Oarl U ns ss v

Schöne rothe Apfelsinen Pfd
3S Pfg das Dutzend 1 Mark
Magdeburg Sauerkohl sauere
Senf u Pfeffergurken Preihel
beeren empf

gr Ulrichftr S7
Fks v ve FsssZFss

feiner Wurst n Fleifchwaaren
täglich frische gekochte Zunge
ächte Frankfurter und Wiener
Würstchen Schüsseln mit kalten
Fleischwaaren n Rnss Salate
werden auf das feinste garnirt
ff Rnsf n Hamburg Caviar
sowie von allen Delikatessen
der Saison empfiehlt

gr Ulrichstr 27

TurveaMmiKZ
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Winter Ueberzieher Fracks
gebranchte Stiefeln n s w zahlt stets
die besten Preise

l5l llll l 5
Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

Ulmer Dombanloose 5 3 V Mk bei
Steinbrecher n Jasper

Frische gnt abgepreßte lii ixii
hat jederzeit abzugeben

iiiIiti iiiiiKi iiez i Zt
Einen jungen Jahr alten Jagdhund

kurzhaarig feiner Behang echte Ra e
weist zum Verkauf nach Klausthorstr 15

l i 12 Z7 k isi iisi H IRiIII

uvtsr AitvirknnZ von Fräulein IT V i tZiii und Hoirn I rotdssor I i z l I
aus Vresäsn

Ouvsrtnrs Älsoresstills u xl alirt v
Lonosrt k Viol v I tl v ii Larabanäs n f Violv IZk l Z 8vmkc r iö L äur v Iiiiiii iiiii
Xummörlrto a 3 Nk in luLilcallöli IIaiuiIlnnunniierirtv 1ät2S a 2 lun o8tstras8ö 9

VÄu knä llsr Nii8ii 8tüLks kleikvn clis Illürsir Assolllvsssv

Eine Musiklehreritt sncht noch einige
Klaviersch ülerinnen Mühlweg 24 2 Tr

1SOVV Mark sind sosort auf gute
Hypothek auszuleihen Zu erfr in d Exp

Iliivnmt

U SS SIS KI i ZRt
I iii ,ILr i prZiizcvi
iiiii I iriii ii v ivl n ii

nii ii i n 27nii A I iitH Zd I Ik

DepliAen nnd Cheque Verkehr

verzinse ich bis auf
Weiteres

Bei Lmonatl Kündigung mit 4 /z x a

4 4 /g p a2 3 a1 /g x atäglicher Ä /o x a

llv 8Leipzigerftraße Nr 78
Wir empfehlen unfere täglich frischen

und machen besonders auf unsere ff Roth und Leberwurst hansschlschten auf
merksam Außerdem jeden Tag frisch

feinstes Wnrstsnppeufett
Bei Cutttahme von l Pfd an Engrospreise

oljtzvr
Billete zu dem jeden Sonntag Nachmittag stattfindenden

ix
sind bei Herren Steinbrecher n Jasper Herrn Kaufmann Rühlemann
uud bei mir zu haben Jedes bereits stattgefunden Concert kommt beim
Nachlösen der Billete in Abrechnung Auch empfehle ich meine Lokalitäten den
geehrten Herrschaften zum Nachmittagsbcsuch und werde ich stets für guten
Caffee mit Gebäck sowie ff Biere und Speisen sorgen

Nm MM
Hente Donnerstag

Gr MMiir Cmlcrrt
Uniform

ausgeführt von der Kapelle des
König Magd Füs Regts Nr 3

Entr6e ii Person SO Psg
Im Vorverkauf 4 Billets 1 Mark in den

bekannten Verkaufsstellen

o Kapellmeister

l Donnerstag Halloria 7

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten
wegen wichtiger Tagesordnung

AlWIVI MMck W UM
General Versammlnng

Donnerstag den 8 d Mts Abends 8 Uhr
auf der Zimmerherberge

Halle den 6 Januar 1885
Der Vorstand

KM Verein 8 li Iia
Donnerstag Abend 8 Uhr Gesekschafts

Abend Erscheinen sämmtlicher Mitglieder

gewünscht Der Vorstand
Tit Poltsliichc

befindet sich Brnnoswarte Nr 1k Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

a 25 Pfg auf halbe S 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraßc 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Wo glückliche Heilerfolge tausendfältig
nachgewiesen find dorthin kann der Leidende sich vertrauens

voll wenden lNtai 1NNtl läßt sich leicht in 3 lNt eich
tl NN1 verwandeln wenn man das Malz Extrakt Gesundheitsbier von
Johann Hoff in Berlin Neue Wilhelmstraße 1 dagegen braucht Lebhafter
Beweis nachstehender Heilerfolg

Weinensee b Berlin 17 Okt 1884
Ihr Malz Extrakt Gesundheitsbier bekommt meiner an Blut

armuth leidenden Frau so außerordentlich gut wie ich es nach
Gebrauch der ersten ZV Flaschen wahrgenommen das ich Sie
höflichst ersuche mir wiederum Flaschen baldmöglichst zu
senden Gnst LichtensteinDer berühmte Arzt in Jwansla Dr Gürtler prüfte genannte Hoff sche
Malz Präparate bei seinen Patienten und schreibt sie haben trefflich bei den
Kranken gewirkt der quälende Husten hat nachgelassen Appetit und Schlaf
sind wiedergekehrt

Wegen mehr als hunderttausend Heilungen in S7 Jahren
Kl mal gekrönt

Die im Jahre 1847 erfundenen Malzpräparate haben sich als wahre
Phänomene für Heilzwecke erwiesen und sich blitzschnell verbreitet denn es
existiren zetzt 1884 nach 37jährigem Geschäftsbestehen 27,000 Niederlagen
in allen Ländern der Welt Der glückliche Erfinder Johann Hoff Brauer
meister in Berlin Neue Wilhelmstraße 1 hat über 100,000 kranke Menschen
dadurch geheilt und alle Aezte für sich gewonnen durch deren Vermittlung
Leibärzte Medicin Societäten hygienische Ausstellungen er jetzt 61 Aus
zeichnungen erhalten hat die Liste im Jahre 1884 in Nizza in der Hygien
Weltausstellung eine silberne Preismedaille Dazu gehöreu die Hoflieferanten
Diplome der meisten Fürsten Europas Ich fühle die vorzügliche Heil
wirkung Ihres Malzextraktes Gras Robert in Paris

General Depot bei Herrn Albert Robert in Magdeburg Verkaufs
stelle in Halle bei Helmbold u ComP Weitere Niederlagen durch das
General Depot errichtet

k Mark für arme Kranke in der Armen
büchse der Marienkirche vorgefunden zu haben
bezeugt mit herzlichem Dank und Segens

wunsch v Förster

in I iiii i t i 8 R Its8 l in im Äs L zii ö ZK zvi Z
Tagesordnung

1 Gefchäf liche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Bildhauer i ans Magdeburg Nach

ahmung nnd Fälschung im Kunstgewerbe
4 Bericht über den Ausfall der Weihnachtsbefcheerung
5 Vorlage vervielfältigter Schülerarbeiten der Kunstgewerbeschule in Dresden

Gäste sind willkommen Der Vorstand
S Ii mxQii Stadtbanrath

Bat dem heutigen Tage eröffne ich Wörmliherstrasjc 1 t ein
Coltmial u Materialwaaren i Tatmk u CuMMMschüst
und bitte ich das geehrte Publikum um geneigten Zuspruch mein stetes Bestreben wird
sein nur mit reeller Waare bei billigster Preisstellung zu dienen

Achtungsvoll

Wi I Hallc
sznm Patent angemeldet

einzig bewährtes Mittel zur Reinigung von s chwarzen Kleiderstoffen Bän
dern Hüten ze von Wolle Seide Halbwolle Baumwolle welche die Farbe
theilweise verloren haben um dieselben durch bloßes Austragen mit einer Bürste wie neu
aussehend herzustellen

In Flaschen ä IS 40 und 7Z Ps Alleinverkauf für Halle bei
N

Drogen und Farbenhandlung 70 Geiststrahe 70
Von Freitag früh ab stehen

gros e nnd kleine Landschweine
zum Verkauf bei

üüi i Giebicheusteiu kl Breitenstrasze s
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantworlich Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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